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Liebe Aistersheimerinnen und Aistersheimer!

Wieder stehen wir unmittelbar vor 
Weihnachten und dem Jahreswechsel.

Wieder wundern wir uns, wo die Zeit 
hingekommen ist.

Wieder ein Jahr vol ler  Heraus-
forderungen, Höhen und Tiefen.

Jede/r von uns hat Erlebnisse und 
Erfahrungen gemacht, die uns geprägt 
und gefordert haben.
Bewusst verzichte ich diesmal auf Hinweise und Informationen 
aus der operativen Arbeit in der Gemeindestube.

Diesmal wünsche ich mir einfach was!  Passt ja gut zum 
Weihnachtsfest und ist ja legitim.

Ich wünsch mir etwas mehr Leichtigkeit und mehr Humor und 
Herzlichkeit für uns.
Ich wünsche uns mehr Respekt, Vertrauen und Offenheit.
Ich wünsche uns weniger ICH und mehr WIR für unsere 
Gesellschaft.
Ich wünsche uns mehr Gelassenheit, weniger Neid und mehr 
Zufriedenheit.

Auf den ersten Blick betrachtet sehen diese Wünsche sehr 
bescheiden und unspektakulär aus.

Würden all diese Wünsche in Erfüllung gehen, wäre ein großer 
Teil der Konflikte und Probleme unserer Zeit gelöst!

Erfüllen wir uns gegenseitig den einen oder anderen Wunsch – für 
ein gelungenes Zusammenleben.

Ein frohes Weihnachtfest und viel Glück und Gesundheit 
im kommenden Jahr wünscht euch - auch im Namen der 
Gemeindevertretung und der Bediensteten der Gemeinde 
Aistersheim - euer Bürgermeister 

Hans Stockinger
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                Geburten

Brooklyn Evelyn KOKA

geb. am: 15. 08. 2023
Adresse:  Aistersheim 155
Eltern:  Diana-Vanessa
 und Zachary
 KOKA

Bálint KLAUSZ

geb. am: 18. 10. 2023
Adresse:  Aistersheim 144
Eltern:  Zsófia und
 Kornél KLAUSZ

          

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus dem Standesamt
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 Geburtstagsjubilare/innen  
 (ab Vollendung des 80. Lebensjahres)

80er:

am 12. 09. 2023: 
Rudolf KRENN, 
Aistersheim 37

Prüfungserfolge/Ehrungen/Auszeichnungen

Foto: privat

am 18. 09. 2023:
Helga MÜHRINGER,
Aistersheim 67

Foto: privat

 

            

Maja HINTERWALLNER

geb. am: 26. 10. 2023
Adresse:  Aistersheim 154
Eltern:  Martina und Martin
 HINTERWALLNER,
 MSc

Sophie STEINER

geb. am: 07. 11. 2023
Adresse:  Viertlbach 7/1
Eltern:  Victoria und 
 Alexander STEINER

          

Foto: privat

Foto: privat

am 21. 10. 2023:
Hubert AUINGER,
Viertlbach 3/2

Foto: privat
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Sterbefälle

im September:

Ignaz DONNERMAIR,
Aistersheim 54

Aufrichtige Anteilnahme!

Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: privat

AUS DER GEMEINDESTUBE

Prüfungserfolge/Ehrungen/Auszeichnungen

Foto: privat

Aus dem Standesamt

Foto: privat

Foto: privat

am 21. 10. 2023:
Hubert AUINGER,
Viertlbach 3/2

im November:

August STAFFLINGER
Augassen 15

Foto: privat

Die frisch gebackene Tischlermeisterin Lisa ASCHL 
erhielt für ihr meisterhaftes Werkstück „Verborgene 
Klänge“ gleich zwei LignoramAwards. 
Lisa ist dies als erster Kandidatin in der Geschichte 
des Preises gelungen: Sie konnte sowohl die Fachjury, 
welche ihr den zweiten Platz zusprach, als auch das 
Publikum, welches ihr die meisten Stimmen zukommen 
lies, von sich überzeugen.

Foto: privat

Elias FINZINGER
hat die Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf Kraftfahrzeug- 
techniker mit dem Hauptmodul Personenkraftwagentechnik und 
dem Spezialmodul Systemelektronik bestanden!

Ingeborg WALDHÖR
Haid 3

Johann OBERMAYR
zuletzt wohnhaft in Bad 
Schallerbach

ebenfalls im November:

Foto: privat

Brigitte KRAXBERGER
zuletzt wohnhaft im Alten-
heim Gaspoltshofen
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Bericht aus dem Gemeinderat vom 14. September 2023

AUS DER GEMEINDESTUBE

Bericht aus dem Gemeinderat vom 09. November 2023

• Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Sit-
zung vom 07. September 2023 wurde zur Kenntnis 
genommen. Es wurde ein ordnungsgemäßer Umgang 
mit den Verfügungsmitteln und Repräsentationsaus-
gaben der Gemeinde festgestellt. 

• Vom Gemeinderat wurde der Antrag Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 3.38/2002 und ÖEK Än-
derung Nr. 1.14/2001, betreffend Grundstück 2113, 
EZ 27 (Antragsteller: Norbert Zotscher, Aistersheim 36) 
positiv behandelt.

• Die eingelangten Stellungnahmen zur Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 3.37/2002 und ÖEK Ände-
rung Nr. 1.13/2001, betreffend Grundstück 2111, EZ 
16 (Antragsteller: Andrea und Rainer Wimmer, Aistersheim 
24) wurden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Die geforderten Punkte werden bis zur nächsten Sit-
zung dem Gemeinderat zur Genehmigung vorgelegt.

• Aufgrund geringfügiger Änderungen in Kreuzungs-
bereichen der Gemeindestraßen im Bereich Thalheim 
und Himmelreich wurden einvernehmlich Tausch- 
bzw. Kaufvereinbarungen mit den betroffenen Liegen-
schaftsbesitzern abgeschlossen. Daher konnte die 
Katasterschlussvermessung gem. §§ 15ff LiegTeilG 
erfolgreich durchgeführt werden. 

• Es wurde der Einleitung des Verfahrens zur Aufhe-
bung des Bebauungsplans Nr. 3 der Gemeinde Ais-
tersheim im Bereich der Pfarrhofsiedlung aufgrund 
Vorberatungen im Bauausschuss zugestimmt.

• Bei der Kamerabefahrung der Kanal- und Oberflä-
chenentwässerungen „ZONE 1“ wurden erhebliche 
Schäden festgestellt, welche dringend saniert werden 
müssen. Dazu wurde ein Bauprogramm auf drei Jahre 
festgelegt. Das Angebot der Fa. Machowetz & Partner 

über die Ausschreibungs-, Bauleitungs- und Abrech-
nungsarbeiten für den bevorstehenden Bauumfang 
in Höhe von 24.399,20 Euro wurde angenommen.

• Um den komplexen und vielfältiger werdenden 
Anforderungen gerecht werden zu können, ist die 
Umsetzung technischer Veränderungen auch im 
Verwaltungsbereich notwendig. Durch die Zustim-
mung des Gemeinderates wird mit Einführung des 
Dokumentationsprogramms EASY in der Gemeinde 
der elektronische Rechnungslauf eingeführt. 

• D.I. Gerhard Altmann aus Grieskirchen wurde be-
auftragt, für die Gemeinde die Bebauungsstudie zur 
Flächenwidmungsänderung Nr. 3.37 und 3.38/2002 
zu erstellen. Dieser Vertrag wurde zu einem Nettoauf-
tragswert von 4.075,00 Euro auf Werkvertragsbasis 
abgeschlossen.

• Die Kinderbildungs- und Betreuungsordnung sowie 
die Tarifordnung mussten aufgrund der Novellierung 
des Oö. Kinderbildungs- und Betreuungsgesetzes 
nochmals angepasst werden. Die wichtigste Ände-
rung betrifft die Ausweitung der Öffnungsdauer auf 
47 Wochen.

• Die in die Jahre gekommenen Pumpwerke verursa-
chen ständige Wartungsarbeiten. Dazu war es not-
wendig, eine neue Kanalpumpe für das Pumpwerk 
Thalheim anzukaufen. Die Kosten für die Abwasser-
tauchpumpe der Marke Häny (Fa. Häny Austria GmbH, 
8561 Söding St. Johann) belaufen sich auf 5.494,50 
Euro.

 Alle Tagesordnungspunkte wurden einstimmig  
 beschlossen.

• Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Sit-
zung vom 09. November 2023 und der Abschluss-
bericht der Aufsichtsbehörde über die Prüfung des 
Rechnungsabschlusses 2022 wurden dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht.

• Mit dem Unternehmen Humer Transporte, 4680 Haag, 
welches die Schüler- und Kindergartenbeförderung 
in Aistersheim durchführt, erfolgte die Anpassung 
des Tarifs für das Schuljahr 2023/24. Der Tarif je 
gefahrenem Kilometer beträgt netto 1,73 Euro. Der 
Gemeinderat stimmte der Erhöhung zu, denn damit 
kann weiterhin eine sichere und geregelte Kinderbe-
förderung gewährleistet werden. 

• Der Gemeinderat beschloss folgende Priorisierung 
der laufenden und anstehenden Vorhaben der Ge-
meinde für die Mittelfristige Finanzplanung für die 
Jahre 2023 – 2027: 

 
 1. Errichtung Buswartehaus entlang L 1186
 2.   Augassen Erweiterung Gehsteig entlang L 519
 3.   Straßenbauprogramm 2023 - 2025
 4.   Kindergarten Aistersheim – Neubau
 5.    Abbruch und Neuerrichtung Tennisklubgebäude
 6.    Volksschule Aistersheim – Sanierung
 7.    WVA BA02 – 2. Etappe
 8.    Infrastruktur Aistersheim Nord – Retentions- 

 becken
 9.    Kanal Kamerabefahrung ZONE 1 u. LIS
 10.  Sanierung Kanal- und Oberflächenentwässerung 
  ZONE I
 11. Kanal Kamerabefahrung ZONE 3 u. LIS
 12. Kommunaltraktor
 13. Ankauf TLF-B 2000
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• Der Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2023 
wurde dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Die wesentlichen Veränderungen und 
Auswirkungen betreffen Preissteigerungen im Be-
reich der Zinsentwicklung, Energiekosten und der 
Personalentwicklung in der Kinderbetreuung. Der 
Nachtragsvoranschlag 2023 konnte jedoch ausge-
glichen erstellt werden.

• Gleichzeitig mit dem Nachtragsvoranschlag ist die 
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung (MEFP) 
anzupassen. 

• Damit der Bauplatz, Grundstück Nr. 2071, für das 
Bauvorhaben Kindergartenneubau mit Tennisheim 
ressourcenschonend realisiert und genützt werden 
kann, verordnete der Gemeinderat ein Neuplanungs-
gebiet. Es wird eine Abänderung des genehmigten 
Bebauungsplans angestrebt.

• Im Gemeinderat hat man sich für die Teilnahme am 
Oö. Aktionsprogramm zur Aktivierung von Leerstand, 
Nachnutzung von Gebäudebrachen, Entwicklung von 
Orts- und Stadtkernen im Rahmen der jeweiligen in

 terkommunalen Teilregion positiv ausgesprochen. Für 
die Veranlassung weiterer Schritte zur Basiserhebung 
wurde an den Bauausschuss verwiesen.

• Dem Ankauf eines neuen Softwareprogrammes „WEB 
OFFICE“ inkl. Lizenz und Dienstleistungen für die 

Datenerhebung und Bereitstellung der Fa. Gemdat, 
wird zu einem Nettoankaufswert von 5.264,50 Euro 
zugestimmt. Ein zeitgemäßes Leitungs- und Informa-
tionssystem der vorhandenen Infrastruktur wird damit 
realisiert. 

• Die Tarife und die Benutzerordnung der Öffentli-
chen Bücherei der Gemeinde Aistersheim wurde 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und in der 
vorgelegten Form beschlossen. Die wesentlichsten 
Änderungen betreffen die Ausweitung der Öffnungs-
zeiten sowie die Anpassung bei den Leihgebühren.

• Den Forderungen der Aufsichtsbehörde wurde Folge 
geleistet und die Hundeabgabe mit 50,00 Euro je 
gemeldeten Hund festgesetzt und tritt mit 01.01.2024 
in Kraft. 

• Der Gemeinderat hat sich für die Beibehaltung der 
Abschaltung der öffentlichen Straßenbeleuchtung 
im Ortskern in der Zeit von 23.00 Uhr bis 05.00 Uhr 
mit einer Mehrheit von 8 JA contra 5 NEIN-Stimmen 
gegen den Antrag auf Rücksetzung ausgesprochen. 
Im Bereich der Schutzwege ist jedoch die Beleuch-
tung durchgehend eingeschaltet und somit kann die 
Sicherheit der Fußgeher gewährleistet werden. 

 Bis auf diesen TOP konnten alle Beschlüsse 
 EINSTIMMIG gefasst werden.

Christbaumaufstellen am Ortsplatz

Unser Ortsplatz erstrahlt durch den während der Weih-
nachtszeit aufgestellten Christbaum auch heuer wieder 
festlich und sorgt mit der neuen Beleuchtung für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre – vor allem zu späterer 
Stunde.

Heuer kommt unser Christbaum am Ortsplatz aus 
Viertlbach. Ein herzliches Dankeschön an Romana 
Kienberger und Simon Rößlhumer, die den Baum zur 
Verfügung gestellt haben!

Zusammen mit der aufgestellten Punschhütte und den 
kleineren dekorierten Bäumen lädt unser Ortsplatz – nicht 
nur wegen der festlichen Beleuchtung – zum Staunen, 
Zusammenkommen und Verweilen ein. 

Nützen wir noch die verbleibenden Tage in der Weih-
nachtszeit um die gute Verpflegung der Vereine zu 
genießen, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
gemütlich beisammen zu sein.

Foto: privat
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Nach längerer Planungsphase wurde uns durch die 
Gemeinde der Baubescheid für die Doppelhausan-
lage mit geräumigen Garagenplätzen und gemein-
samer Zufahrt nach einer vor Ort stattgefundenen 
Bauverhandlung erteilt. 

Die Zufahrt von der öffentlichen Straße ist hergestellt, 
auch die weiteren Infrastrukturmaßnahmen sind vor-
handen, die Aufschließung der Einheiten erfolgt über 
das Kellergeschoss, in dem sich auch die 50 m² groß-
en, offenen Garagen und ein Kellerraum befinden. 
Dadurch ergibt sich im Erdgeschoss ein direkter 
Ausgang vom Wohnen in den Garten mit rund  
150 m², welcher eine südseitige Ausrichtung hat und 
von der Straße abgeschottet ist. 

Die 146 m² Wohnnutzfläche, verteilt über zwei Ge-
schosse, ist mit offenem Wohnen, Büro, Schlafzimmer 
mit Schrankraum und zwei Kinderzimmern großzügig 
und modern angelegt. 

Die Kosten je Haus belaufen sich je nach Ausbaustufe 
ab € 449.900,00.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
 
Dann bitte eine Mail an:  office@taubinger-holding.at

Neubau Reihenhausanlage

Informationen der Gemeindebücherei

Liebe Aistersheimerinnen, liebe Aistersheimer!

Auf Grund einiger Neuerungen des Österreichischen Büchereiverbandes und des 
Landes Oberösterreich in Bezug auf Organisation, Finanzierung und Förderung einer 
„Öffentlichen Bücherei“ sind wir verpflichtet, uns diesen Änderungen anzupassen.
Das Büchereiteam hat deshalb gemeinsam mit der Gemeindeleitung eine neue Benutzerordnung erarbeitet und 
die Gebühren an die neuen Bedingungen angeglichen. Die neue Benutzerordnung könnt ihr ab 01. Jänner 2024 
bei uns in der Bücherei einsehen. Wir hoffen auf euer Verständnis und bedanken uns in diesem Zusammenhang 
bei unseren fleißigen Leserinnen und Lesern für die langjährige Treue. 

Natürlich möchten wir auch diesmal wieder alle Aistersheimerinnen und Aistersheimer, die unsere wunderschöne, 
umfangreich ausgestattete Bücherei noch nicht kennen, einladen, uns zu den Öffnungszeiten zu besuchen und 
sich von unseren zahlreichen Medien zum Schmökern verführen zu lassen. 
Vielleicht findet auch jemand Gefallen daran, in unserem Team mitzuarbeiten. Es wäre uns 
eine große Freude!
Zum Jahresausklang wünschen wir, das gesamte Büchereiteam, allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, schöne Feiertage und einen gesunden, glücklichen Rutsch ins Neue Jahr 2024! 

Die neuen Öffnungszeiten der Bücherei:
jeden Dienstag von    16.00 – 18.00 Uhr 
jeden Freitag von    16.00 – 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr
      Das Büchereiteam
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Fotos: Taubinger Holding GmbH
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Fotos: Taubinger Holding GmbH

Kundmachung zur Anhebung der Hebesätze und Gebühren der Gemeinde Aistersheim
Wie aus den Medien bekannt, wird die wirtschaftliche 
Haushaltsführung aller oberösterreichischen Gemein-
den immer schwieriger. Die steigenden Kosten für den 
laufenden Betrieb wie Sozialhilfeverbandsumlagen, 
Krankenanstaltenbeiträge, ein zeitgemäßes Angebot 
von Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen, so-
wie steigende Energiekosten und Zinsentwicklungen er-
möglichen immer weniger Spielraum für einen positiven 
Abschluss der Gemeindefinanzen. Geplante investive 
Vorhaben der kommenden Jahre dürfen jeweils nur mit 
einer gesicherten Finanzierung begonnen werden und 
sind hier aus der operativen Gebarung ausgegliedert. 
Der Budgetentwurf 2024 liegt vor und ein Haushalts-
ausgleich im Voranschlagsjahr kann nur durch eine 
sparsame, zweckmäßige und vorsichtig wirtschaftliche 
Haushaltsführung gewährleistet werden. Auch auf all-
gemeine Rücklagen wird die Gemeinde Aistersheim im 
Finanzjahr 2024 zurückgreifen. 

Unerfreulicher Weise klafft im Budgetentwurf eine  
finanzielle Lücke, die nach den Vorgaben des Landes 
Oberösterreich und in Abstimmung mit der Abteilung 
Inneres und Kommunales, entgegenwirkende Maßnah-
men verlangt.
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 
13.12.2023 unten angeführte Sätze zur Gebührenerhö-
hung. Mit der Anhebung der Hebesätze und Gebühren 
kann ein gesicherter Finanzhaushalt 2024 gewährleistet 
werden. 
Der Gemeinderat und der Bürgermeister möchten 
ausdrücklich hervorheben, dass nur den zwingend 
notwendigen Vorgaben des Landes Oö. nachge-
kommen wurde. 
Die gewählten Gemeindevertreter wissen, um die 
Belastung aller in schwierigen Zeiten, doch nur eine 
gesicherte, nachhaltige finanzielle Haushaltsführung 
sichert langfristig das Wohl und die Weiterentwicklung 
der Gemeinde Aistersheim. 
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Duale Zustellung - Erfolgreicher Start
Mit der letzten Vorschreibung der Gemeindeabgaben 
Ende Oktober konnten all jene, die sich für die duale 
Zustellung angemeldet hatten, ihre Vorschreibung per 
zugesendetem Link downloaden.
Im Posteingang befand sich dann eine elektronische 
Post der Gemeinde Aistersheim, welche via BriefButler 
versendet wurde.
Einfach das im Mail angeführte Passwort im Link "Ihre 
Briefsendung" eingegeben und schon konnte die Vor-
schreibung ausgedruckt oder gespeichert werden.

All jene, die sich noch nicht 
für die duale Zustellung an-
gemeldet haben, können dies 
jederzeit am Gemeindeamt 
nachholen!

Für alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmernum-
mer haben, besteht kein Handlungsbedarf - alle Daten 
werden automatisch ins neue System übernommen.

Wer bisher jedoch keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, 
muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse 
registrieren: 

Unter orf.beitrag.at ist pro Hauptwohnsitz eine voll-
jährige Person zu melden.

GIS-Gebühr neu 2024: was ist zu tun?

Folgende Änderungen gelten ab dem aktuellen Schuljahr 2023/24:

- Der Förderbetrag pro Schulveranstaltungstag wurde von 25 auf 30 Euro erhöht.
- Der Sockelbetrag zur Einkommensberechnung wurde von 1.200 Euro auf 1.400 Euro   
   angehoben.
- Wegfall der Voraussetzung der Nächtigung außerhalb des Schulstandortes.

Die Schulveranstaltungshilfe kann für mehrtägige Schulveranstaltungen wie Sportwochen 
etc.  einer allgemeinbildenden Pflichtschule oder landwirtschaftlichen Fachschule beantragt 
werden.  Vier Schulveranstaltungstage außerhalb des Schulstandortes sind ausreichend, 
egal, ob von einem oder mehreren Kindern. Die Höhe des Zuschusses beträgt bei 5- und 
mehrtägigen Aufenthalten 150 Euro, bei 4-tägigen Schulveranstaltungen 120 Euro und bei 
3- und 2-tägigen Ausflügen 90 bzw. 60 Euro.

Die Antragstellung erfolgt ausschließlich online: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm

Schulveranstaltungshilfe - Änderungen der Richtlinien

Foto: pixabay

Ausbildungslehrgang Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit
Wir dürfen Sie sehr herzlich einladen zum

INFORMATIONSABEND
am 09. Jänner 2024  
Beginn 18.00 Uhr,
in der Altenbetreuungsschule Gaspoltshofen,
Klosterstraße 12, 4673 Gaspoltshofen

Lehrgangsstart: 08.04.2024
Dauer bis voraussichtlich 08.10.2026

Online-Bewerbung jederzeit möglich unter:
https://www.altenbetreuungsschule.at/bildungsan-
gebot/detail/lehrgangsbeginn-fach-sozialbetreu-
ung-altenarbeit-in-gaspoltshofen-fsba-ga-16

Wir freuen uns auf Sie!

Für weitere Auskünfte kontaktieren Sie uns gerne:
Alexandra Scheuringer
Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
4673 Gaspoltshofen  •  Wohnpark •  Klosterstraße 12
+43 732 7720  - 34750 od. 34752
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Kindergarten: St. Martin und Weihnachtszeit
Das Martinsfest hat schon lange Tradition im Kin-
dergarten. Der damals erst 15-jährige Martin bewies 
Zivilcourage und handelte selbstlos – im Gegensatz 
zu den vielen anderen Menschen, die an dem Bettler 
vorbeiwanderten.  
Unsere Laternenlichter sind ein Symbol für Mensch-
lichkeit. Sie bringen Licht und Wärme in die dunkle 
Jahreszeit. Schon unsere Kinder können ihren Teil dazu 
beitragen, dass die Welt ein Stückchen heller wird. 

Im Kindergarten und in der Krabbelstube steht die 
Entwicklung sozialer und emotionaler Kompetenzen 
im Vordergrund. Die Kinder lernen in der Gruppe auf-
einander zu achten und sich gegenseitig zu helfen. 
Besondere Feste fördern die Gemeinschaft und stärken 
das „Wir-Gefühl“. 

Die Kinder erwarteten den Tag des Martinsfestes mit 
großer Spannung und Freude! 
Nicht nur in der Martinslegende beschäftigten wir uns 
mit dem Schwerpunkt, anderen zu helfen. Bereits zum 
Erntedankfest hörten die Kinder die Geschichte „Der 
Apfelbaum“ von Mira Lobe. Auch in dieser Erzählung 
steht Helfen im Mittelpunkt. Der Apfelbaum ist als ein-
ziger bereit, den Tieren des Waldes ein Zuhause zu 
geben. Es ist eine herzerwärmende Geschichte, die uns 
daran erinnert, wie wichtig es ist, für andere da zu sein! 
Als Rollenspiel beim Martinsfest dargestellt nahmen 
die Kinder ihre Gäste mit auf eine kleine Reise zu den 
Obstbäumen. 
Nun dauert es nicht mehr lang bis Weihnachten. Im 
Advent begleiten uns weitere soziale Vorbilder wie 
St. Nikolaus und wir bereiten uns auf den Geburtstag 
von Jesus vor. Es ist eine Zeit voller Geheimnisse! 
Gemeinsam mit den Kindern begeben wir uns auf die 
Suche nach den kleinen Dingen des Alltags, die unser 
Miteinander bereichern und die es in unseren Herzen 
ein bisschen heller machen…
Die Goldhaubengruppe Aistersheim übernimmt auch 
heuer wieder die Kosten für die Weihnachtsgeschenke 
der Kindergarten- und Krabbelstubengruppen und 
spendet großzügig 300 Euro für die Anschaffung neuer 
Spielmaterialien! Damit bereiten sie den Kindern eine 
große Freude! Vielen herzlichen Dank!
In diesem Sinne wünschen wir allen Familien in Aisters-
heim eine ruhige und besinnliche Adventszeit!

Herzliche Grüße vom Kindergarten- & 
Krabbelstubenteam
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AUS DEN VEREINEN

Für die Berichte und die Qualität der Bilder im Bereich "Aus den Vereinen"  
sind die Vereine, Organisatoren etc. verantwortlich.

Caritas: Energiespar-Beratung und Gerätetausch
Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem Klimaministerium den Austausch von  
energieintensiven Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haushalt. Die Anträge 
dafür werden über die Caritas OÖ abgewickelt.

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich 
offen, die eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen:
GIS-Gebührenbefreiung, Wohnbeihilfe, Sozialhilfe/Ausgleichszulage, Heizkostenzuschuss 
vom Land OÖ

So funktioniert‘s: 
1. Anmeldung unter  www.caritas-ooe.at/energie, energiesparen@caritas-ooe.at  oder +43 676 8776 8047.
2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberechtigung
3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren
4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haushalt angepasst und umfasst u.a. 
Lüften, Warmwasserbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen, Vermeidung von 
Schimmel und Reduktion des Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elektrogeräte im Haushalt überprüft und bei Bedarf 
werden kaputte oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch ausgetauscht. Getauscht werden 
können Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombinationen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, 
E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird von speziell geschulten Caritas-Mitarbei-
terInnen durchgeführt.

Grüße aus der Volksschule
Heuer besuchen 37 SchülerInnen die Volksschule 
in Aistersheim. Sie werden von fünf Lehrerinnen 
unterrichtet.
Frau Lisa Gadermaier und Frau Brigitte Aigner 
unterrichten die Kinder der 1. Klasse (1. und 2. 
Schulstufe). Frau Sarah Grabenberger und Frau 
Magdalena Anzengruber unterrichten die Kinder 
der 2. Klasse (3. und 4. Schulstufe). Frau Gertraud  
Maier unterrichtet Religion.

An der Volksschule findet regelmäßig Schwimm-
unterricht statt. Dazu fahren wir einmal im Monat gemeinsam nach Vöcklabruck ins Hallenbad. Frau Judith He-
metsberger begleitet und unterstützt uns dabei.
Ebenso einmal im Monat findet eine Gesunde Jause statt. Jedes Kind nimmt nach Belieben Gemüse, Obst, 
Vollkorngebäck, … mit. Damit gestalten wir ein Buffet, von dem sich jeder nehmen kann. 
Unsere SchülerInnen gestalteten auch heuer wieder ein Fenster für den Adventkalender beim Rathaus in Gries-

kirchen. Das Fenster wird am 19. Dezember um 18.00 Uhr 
geöffnet.
Besonderes Highlight war für die 4. Klasse die Radfahrprüfung, 
welche im heurigen Schuljahr bereits im Herbst durchgeführt 
wurde. Bei sonnigem Herbstwetter haben alle Prüflinge die 
Prüfung bestanden. Wir gratulieren sehr herzlich!

Zusammen mit den Kindern aus dem Kindergarten fand die 
heurige Adventkranzweihe in der Schule statt. Religionsleh-
rerin Gertraud Maier umrahmte mit einigen SchülerInnen die 
Feier, welche von Pfarrprovisor Anthony Chidi Echechi geleitet 
wurde.
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Der Winter hat schon Einkehr gehalten und Schnee und Eis werden uns in den näch-
sten Wochen und Monaten durch den Winter begleiten. In diesem Zusammenhang 
muss auch heuer wieder erneut auf die Anrainerverpflichtungen beim Winterdienst 
nach der Straßenverkehrsordnung (§ 93 StVO 1960) verwiesen werden. 

Demnach haben die EigentümerInnen von Liegenschaften in Ortsgebieten (ausgenommen EigentümerInnen 
von unverbauten, land- u. forstwirtschaftlich genutzten Grundstücken) dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als drei Meter vorhandenen – dem öffentlichen Verkehr die-
nenden – Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu räumen bzw. zu bestreuen,  
unabhängig davon, ob die Gemeinde diese Fläche auf freiwilliger Basis räumt und streut. Weiters ist darauf 
zu achten, dass bei der Schneeräumung der Schnee nicht auf die Fahrbahn geräumt wird. Überhängende 
Eisbildungen von den Dächern der an der Straße gelegenen Gebäudeseite sind zu entfernen, damit niemand 
gefährdet wird.

WICHTIG: Die Räumung und Streuung von Gehsteigen durch die Gemeinde entbindet die Eigentümer der  
Liegenschaften nicht von den Anrainerverpflichtungen. 

Die Gemeinde Aistersheim weist daher ausdrücklich darauf hin, dass 
• es sich bei der Räumung und Streuung der Gehsteige um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der 

Gemeinde handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann.
• Eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.
• Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ord-

nungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt. 

• Bei vorsätzlichem "Nicht-Räumen" und Nachkommen der Anrainerpflichten behält sich die Gemeinde 
Aistersheim das Recht vor, die erbrachten Leistungen der Räumung und Streuung in Rechnung zu 
stellen.

Beim Schneeräumen von Einfahrten und privaten Plätzen darf der Schnee keinesfalls auf die Straße „gescho-
ben“ werden, sondern muss auf eigenem Grund abgelagert werden. Es wird in diesem Zusammenhang darauf 
hingewiesen, dass dadurch Haftungsansprüche entstehen können und eine kostenpflichtige Straßenräumung 
angeordnet werden kann.

Aufgrund der extremen Witterungsverhältnisse Anfang Dezember (z.B. sehr starker Schneefall oder tiefe Mi-
nustemperaturen) bitten wir Sie um Verständnis, dass die Schneeräum- und Streuaufgaben immer erledigt 
werden, es jedoch aufgrund dieser besonderen Witterungsverhältnisse zu Verzögerungen kommen kann. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass Franz Schwarzgruber die Schneeräum- und Streuaufgaben alleine durchführt. 
Er erledigt diese Aufgaben sehr gewissenhaft und so rasch wie möglich.

Die Gemeinde Aistersheim bittet um Beachtung und hofft, dass durch das gute Zusammenarbeiten der 
kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch in diesem Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist. DANKE!

Im Hinblick auf die Müllentleerung während der Wintermonate möchten wir darauf 
hinweisen, dass auch diese von den Witterungsverhältnissen beeinflusst wird. 
Durch das Festfrieren des Inhaltes kann ein vollständiges Entleeren der Abfalltonne 
nicht gewährleistet werden.
Zur Vorbeugung wird ein Einstecksack für die Biotonne (erhältlich am Gemein-
deamt) oder das Bereitstellen der Tonne erst am Tag der Abholung empfohlen. 

Haftung Winterdienst
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Neue Fahrpläne - neue Tarife des OÖVV seit 10.12.2023

AUS DEN VEREINEN

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die 1. Ausgabe des 

Nachrichtenblattes 2024 ist 
Montag, 04. März 2024, 7.00 Uhr.

 
Beiträge an Alexandra Frank-Prähofer: 
Telefon: 07734/2855-11
E-Mail: praehofer@aistersheim.ooe.gv.at 

Seit 10. Dezember 2023 gelten die neuen Fahrpläne des OÖVV. Genauere Details zu 
den einzelnen Linien finden Sie ebenso auf der Homepage des OÖVV www.ooevv.at 
sowie unter der Rubrik News.
 
Mit 1. Jänner 2024 werden außerdem die Tarife im Oberösterreichischen Verkehrsverbund angepasst.

Gerne informieren natürlich die Mitarbeiter im OÖVV-Kundencenter unter +43 732/ 66 10 10 66,  kundencenter@
ooevv.at und in den OÖVV-Verkehrsunternehmen sowie die Aushänge an den Haltestellen über Fahrplanände-
rungen.

Zivilschutz-SMS: Kostenlos, einfach und sicher!

Vor allem durch Online-Medien sowie soziale Netzwerke werden wir Bürger mit 
einer Fülle an Informationen konfrontiert. Oftmals ist es schwer, zu unterscheiden, 
welche der Meldungen richtig oder falsch sind. Aus diesem Grund sind vertrau-
enswürdige Informationen besonders wichtig. 

Absender des Zivilschutz-SMS ist der Bürgermeister. Hilfreiche, regionale Informationen und Verhaltensanwei-
sungen werden mit diesem SMS-Dienst durch die Gemeinde rasch versendet. Der Bürger erhält so auf diesem 
Weg wichtige Benachrichtigungen bei Katastrophen und Notsituationen.
Interesse?

Dann einfach anmelden unter https://zivilschutz-sms.at/anmelden oder aufs Gemeindeamt kommen. Die Mitar-
beiterInnen führen die Anmeldung gerne für Sie durch!
 

Das Friedenslicht wird auch heuer wieder durch die Feuerwehrjugend am  
24. Dezember 2023 ab 9.00 Uhr verteilt. Gesammelt wird dieses Jahr für die  
Kinderkrebshilfe.

Gerne kann die Lichtübergabe auch kontaktlos erfolgen. Dann bitte einfach eine Kerze,   am 
besten in einer Laterne, für uns bereitstellen.

Ankündigung Friedenslichtaktion FF Aistersheim

Danke an alle Blutspender!

Bei der am 05. Dezember 2023 in Aistersheim durchgeführten Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes wurde von 37 Personen Blut gespendet.

Damit wird ein wichtiger Beitrag für die Versorgung der OÖ 
Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten geleistet. Vielen 
Dank an die Spender!

Deshalb der dringende Aufruf, Blut zu spenden! 
Auf der Homepage www.roteskreuz.at/ooe finden Sie die Blut-
spendetermine für ganz Oberösterreich.
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AUS DEN VEREINEN

Im Jänner 2004 hatte Dr. Egon Bangerl zusammen mit 
Dr. Werner Mahn und Dr. Philipp Walderdorff im Rahmen 
einer Gemeinschaftspraxis die ärztliche Versorgung in 
Aistersheim übernommen. Mit dem Ende der medizi-
nischen Betreuung durch Dr. Mahn Ende 2004 und Dr. 
Walderdorff im Jahr 2014 sorgte sich Dr. Egon Bangerl 
fürsorglich um das Wohl seiner Patienten.
Mit Ende September 2023 ging leider auch diese Ära zu 
Ende. Auf Grund der Pensionierung von Dr. Egon Bangerl 
wurde die Ordination in Aistersheim geschlossen.
Dr. Florian Bangerl betreut in der bestehenden Praxis in 
Geboltskirchen wie gewohnt alle Patienten weiter.
Im Rahmen der Schlüsselrückgabe dankte Bürgermeister 
Stockinger Dr. Bangerl für seine Zeit als Arzt in Aisters-
heim und für die langjährige und gute Zusammenarbeit.

Danke an Dr. Egon Bangerl
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Was war los seit Herbst bei der Feuerwehr?
Um für den Ernstfall eines Einsatzes vorbereitet zu sein, ist es wichtig, sich in Übungen darauf vorzubereiten. 
In einer unserer Übungen im Oktober wurde uns von der Feuerwehr Wallern a. d. Trattnach das Wechsellade-
fahrzeug vorgestellt, welches meist bei Bränden von Elektroautos angefordert wird. Darüber hinaus nahmen wir 

an der Abschnitts-Atemschutzübung in Hörbach teil.

Die Aus- und Weiterbildung ist für die Zukunft der 
Feuerwehr essenziell. So absolvierten im November 
14 Mann das Branddienstleistungsabzeichen in Silber, 
wobei man verschiedene Brandszenarien bekämpfen 
muss. Weiters beendeten vier Jungfeuerwehrer erfolg-
reich die Truppführer-Ausbildung.

Feuerwehrjugend – sei dabei!  Nach einer wohlver-
dienten Sommerpause durfte unsere Jugendgruppe 
gleich mit einer 24-stündigen Übung starten. Dabei 
verbrachten sie 24 Stunden bei der Feuerwehr und 
bewältigten im Laufe des Tages verschiedenste Ein-
satzszenarien. 

Einsätze:
Nach dem Brand eines „Wiedhaufens“ im September 
ereigneten sich im Oktober noch zwei weitere Einsätze, 
eine Ölspur und ein LKW-Brand auf der Raststation. 
Zusammen bewältigte die FF Aistersheim mit Stand 03. 
Dezember heuer bereits 34 Einsätze.

Hast du einen Einsatz, der weniger zeitintensiv ist als 
jene, für die die 122 notwendig ist (z.B. Wespennest,...)? 
Dann melde dich bitte bei einem unserer Kommandanten: 

HBI Kaltseis Stefan       +43 650 4250895
OBI Nöhammer Florian +43 660 4399142

Besucht uns auf unserer Homepage www.ff-aistersheim.at oder schaut auf unserer Facebook- oder Instagram-
Seite vorbei! Hier seid ihr immer top informiert, was bei uns so los ist!
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Durch einen sehr wechselhaften Winter mit teilweise 
sehr mildem Verlauf wurden die Futterreserven der 
Bienenvölker aufgebraucht und es musste im Frühjahr 
notgefüttert werden, um ein Verhungern der Völker 
zu vermeiden. Durch viel Regen im Frühjahr gab es 
wenig Blütenhonig. Die Waldhonigernte war regional 

sehr verschieden. Im Haus-
ruckgebiet war sie zufrieden- 
stellend bis gut. Probleme 
bereitete manchem Imker 
weiterhin die Varroa-Milbe.

Auch die allgemeinen Preissteigerungen haben sich in 
der Imkerei bei Honiggläsern und bei Winterfutter stark 
ausgewirkt.Im heurigen Jahr wurden Imkerstammtische 
zu folgenden Themen abgehalten:

• Schwarmverhinderung und Ablegerbildung
• Hygiene von der Wabe bis ins Glas
• Honigräume entfernen und Einfüttern, Totale Brut- 
 entnahme
• Mögliche Produktvielfalt in der Imkerei mit Verkostung der 
 Produkte

Kaufen Sie daher der Natur zuliebe  
österreichischen Honig. Honig kann man  

importieren, Bestäubung nicht!

AUS DEN VEREINEN

Das war das Bienenjahr 2023 

Erfolgreich startete die erste Meisterschaftssaison der Aistersheimer Jugendmannschaften. Mit 
heuer zwei gemeldeten Jugendmannschaften ist dies zudem ein deutlicher Ausdruck der tollen 
Jugendarbeit, die im Verein geleistet wird. Und das hat sich herumgesprochen – mittlerweile 
konnte das 90. Mitglied im SV Aistersheim aufgenommen werden: 

Ellena Hochhuber ist ein weiteres starkes Teammitglied und hat mit 
ihren großartigen Leistungen bereits den Sprung als Ersatzschützin in die Meister-
schaft geschafft und auch die ersten Meisterschaftseinsätze hinter sich.  

Aber nicht nur neue Mitglieder sind jetzt aktiv Teil des Vereinslebens. Mittlerweile gibt es  
einige  Mitglieder, die nach langjähriger Pause wieder als Schützen aktiv und er-
folgreich sind. „Vielleicht juckt’s ja auch noch andere, die früher mal aktiv im Verein 
waren und jetzt eine Pause machen, wieder mal vorbeizuschauen und mit uns zu 
trainieren! Jeder ist eine Bereicherung für den Verein und macht das Vereinsleben 
bunter! Es ist toll, wenn man nach dem Training noch beieinandersitzt und man 
Gschichten und Erlebnisse von früher und aktuelle Geschehnisse miteinander teilen 
kann,“ so der stolze Oberschützenmeister.

Und deshalb darf der Verein auch die Einladung aussprechen: wer sich für den 
Schießsport interessiert, egal ob für Luftgewehr oder Luftpistole, egal ob jung oder 
schon etwas älter, der ist jederzeit herzlich zum Schnuppern willkommen!

Schützenverein: mit 90+ so jung wie nie

Foto (privat, v.l.n.r.): Walter Prähofer, 
Ellena Hochhuber, OSM Alfred Leiner

Eltern-/Mutterberatung: Termine 2024
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Imkerstammtisch im Oktober
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AUS DEN VEREINEN

Konzertwertung Musikkapelle und DANKE!

Einen wahrlich besseren Abschluss mit der MK Aistersheim konnte sich unser 
Kapellmeister Pepi wahrscheinlich nicht erträumen. 
Mit 94,5 Punkten lieferten die MusikerInnen am 28. Oktober in Eferding eine Performance der Sonderklasse. Mit 
den drei Stücken “Red Rock Mountains”, “Friendship Fantasy” und “Africa” konnten sie die Jury beeindrucken, 
welche im Anschluss der Wertung ein großartiges Feedback mit viel Lob und einigen Tipps mitgab. 

An dieser Stelle möchten wir, die MK Aistersheim, uns ganz herzlich bei Pepi bedanken, der uns die letzten fünf 
Jahre musikalisch begleitet hat. 

Danke - für die viele Probenarbeit, die Geduld, dein unermüdliches Engagement, deinen Einsatz und auch die 
Freundschaft, die entstanden ist. Für deine Zukunft wünschen wir dir alles erdenklich Gute!
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Bei der Versammlung des OÖ Blasmusikverbandes wurde Hermann Pumberger zum neuen Präsidenten gewählt.
Hermann Pumberger war 15 Jahre Kapell-
meister der MK Aistersheim und ist deren 
Ehrenkapellmeister. Hermann wurde für 
sein verdienstvolles Wirken mit der Gol-
denen Ehrennadel der Gemeinde Aisters-
heim ausgezeichnet. 
Seine erste Stellvertreterin und somit  
Vizepräsidentin ist Katrin Bointner. Katrin 
ist aktives Mitglied unserer Musikkapelle.

Der OÖ Blasmusikverband ist der Landes-
verband für 478 Musikkapellen und 25.000 
Musiker/innen.

Eine Abordnung der Musikkapelle Aisters-
heim stellte sich natürlich gerne als Gratu-
lanten ein.

Wir gratulieren herzlich und wünschen viel 
Freude und Erfolg in der neuen Aufgabe.

Viel Aistersheimer DNA im OÖ Blasmusikverband

v.l.n.r.: Maria Gugerbauer (Obfrau MK-Aistersheim), BGM Hans Stockinger,  Hermann 
Pumberger (Präsident OÖ Blasmusikverband), Katrin Bointner (1. Vizepräsidentin OÖ Blas-
musikverband, Wolfgang Bointner)

Fo
to

: M
ar

tin
 M

üh
lb

ac
he

r



 Nachrichtenblatt der Gemeinde Aistersheim16

EINLADUNG 
ZUR 

O
RTSMEISTERSCHAFT IM LUFTGEW

EHRSCHIEßEN 
 

am
: 

Sam
stag, 13. Jänner 2024 

ab: 
17.00 Uhr (anschl. Siegerehrung) 

 Startgeld: 
18 Euro (Einmaliger Nachkauf 18 Euro möglich) 

Anmeldung: bis 12. Jänner 2024 bei W
alter Prähofer, Tel. 0664/73210013 

W
ettkampfleiter: OSM Alfred Leiner 

 Der Schützenverein Aistersheim m
öchte dich und deinen Verein/Firm

a/Freunde/Nachbarn 
recht herzlich zum M

annschaftsbewerb einladen.  
Eine Mannschaft = 3 Personen, auch gem

ischt. Aktive Schützen sind nicht 
startberechtigt. 
 W

ertung: 
5 

Schuss 
Probe, 

anschließend 
20 

Schuss 
stehend 

aufgelegt. 
Alle 

drei 
Einzelergebnisse werden zusam

mengezählt. Bei Ringgleichheit zählt das jeweils 
höchste Einzelergebnis. 
Jeder Schütze ist nur in einer Mannschaft startberechtigt. 
 Den Anweisungen der Standaufsicht ist Folge zu leisten. Jeder Schütze ist für seinen 
Schuss verantwortlich. 
 

Auf rege Teilnahm
e freut sich der SV Aistersheim

 

   
ZVR 827311236 

Bankverbindung: Raika Aistersheim, IBAN: AT61 3473 6000 0151 3928, BIC: RZOOAT2L736 
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